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MITGLIEDSTAATEN
■ Albanien, Andorra, Armenien, Aserbaidschan, Belgien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, 
Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Georgien, Griechenland, Irland, Island, Italien, 
Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Republik Moldau, Monaco, Montenegro, 
Niederlande, Nordmazedonien, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, San Marino, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakische Republik, Slowenien, Spanien, Tschechien, Türkei, Ukraine, 
Ungarn, Vereinigtes Königreich, Zypern.

BEOBACHTERSTAATEN
■ Heiliger Stuhl, Japan, Kanada, Mexiko, Vereinigte Staaten.
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HAUPTSITZ UND BÜROS
■ Der Europarat hat seinen Sitz 
in  Straßburg, Frankreich. Er hat 2 300 
Angestellte und unterhält externe Büros 
und Verbindungs büros zu anderen inter-
nationalen Organisationen. Die Europäischen 
Jungendzentren in Straßburg und Budapest 
bieten jungen Menschen Schulungen in den 
 Bereichen Demokratie und Menschenrechte an. 

HAUSHALT
■ Der Gesamthaushalt des Europarates 
für 2024 beläuft sich auf 624,6 Millionen € 
und wird vor allem von den Mitgliedstaaten 
 finanziert.
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Der Europarat ist Europas führende Organisation  
für Menschenrechte.  
Er hat 46 Mitgliedstaaten, darunter die Mitglieder 

der Europäischen Union. Alle Mitgliedstaaten 
des Europarates haben die Europäische 
Menschenrechtskonvention unterzeichnet, einen 
Vertrag zum Schutz der Menschenrechte, der 
Demokratie und der Rechtsstaatlichkeit.
■ Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte 
überwacht die Umsetzung der Konvention in den 
Mitgliedstaaten. Einzelpersonen können Beschwerden 
über Menschenrechtsverletzungen beim Gerichtshof 
in Straßburg einreichen, wenn sie alle innerstaatlichen 
Rechtsmittel in dem betroffenen Staat ausgeschöpft haben. 
■ Die Europäische Union bereitet die Unterzeichnung 
der Europäischen Menschenrechtskonvention vor, 
wodurch ein gemeinsamer europäischer Rechtsraum 
für über 700 Millionen Bürger geschaffen wird.   

DER 
EUROPARAT 

Alain Berset
Generalsekretär



■ Der Europarat setzt sich für die Freiheit der Meinungsäußerung 
und der Medien ein sowie für die Versammlungsfreiheit, für 
Gleichstellung und den Schutz von Minderheiten. Er hat Kampagnen 
zu Themen wie Kinderschutz, Hassreden im Internet und den 
Rechten von Roma, Europas größter Minderheit, gestartet.
■ Der Europarat hilft Mitgliedstaaten bei der Bekämpfung von 
Korruption und Terrorismus sowie bei der Durchführung notwendiger 
Justizreformen. Seine Gruppe von Verfassungsexperten, die Venedig-
Kommission, berät Staaten weltweit in Verfassungsfragen.
■ Der Europarat fördert die Menschenrechte mithilfe internationaler 
Konventionen wie der Konvention zur Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt und der Konvention 
gegen Computerkriminalität. Er überwacht die Fortschritte der 
Mitgliedstaaten in diesen Bereichen und spricht durch unabhängige, 
mit Experten besetzte Monitoring-Organe Empfehlungen aus. 
■ Kein Mitgliedstaat des Europarates  
wendet die Todesstrafe an.   

SCHUTZ DER
MENSCHENRECHTE



Monitoring-Organe
 f Staatengruppe gegen Korruption 
 f Europäisches Komitee zur Verhütung 
von Folter und unmenschlicher oder 
erniedrigender Behandlung oder Strafe (CPT) 

 f Expertengruppe gegen 
Menschenhandel (GRETA) 

 f Europäische Kommission für die 
Wirksamkeit der Justiz (CEPEJ)

 f Expertenkomitee zur Bewertung von 
Maßnahmen gegen Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung (MONEYVAL)

 f Europäische Kommission gegen 
Rassismus und Intoleranz (ECRI)

 f  Europäischer Ausschuss für 
Soziale Rechte (ECSR)

 f  Beratender Ausschuss zur 
Rahmenkonvention für den Schutz 
nationaler Minderheiten

 f  Expertenkomitee der Europäischen Charta 
der Regional- oder Minderheitensprachen

■ Der Europarat arbeitet in 
enger Partnerschaft mit der 
Europäischen Union und kooperiert 
mit den Vereinten Nationen, der 
Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa sowie mit 
Partnerländern in Nachbarregionen 
und der ganzen Welt. 
■ So hat beispielsweise das 
Europäische Direktorat für die 
Qualität von Arzneimitteln 
und Gesundheitsfürsorge des 
Europarates, das eine Schlüsselrolle 
bei der Bekämpfung von 
Arzneimittelfälschungen spielt, 
Abkommen mit Brasilien, China, 
Südafrika und den Vereinigten 
Staaten von Amerika.   

WELTWEITE
ZUSAMMENARBEIT



■ Neben dem Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte  
hat der Europarat weitere Arbeitsorgane. 

 f Der Generalsekretär führt den Europarat und repräsentiert ihn.
 f Das Ministerkomitee, das aus den Außenministern der Mitgliedstaaten und 
ihren Vertretern besteht, ist das Entscheidungsorgan.

 f Die Parlamentarische Versammlung besteht aus 612 Abgeordneten aus 
46 Staaten. Sie wählt den Generalsekretär, den Menschenrechtskommissar 
und die Richter am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte.  
Sie ist ein demokratisches Diskussionsforum und beobachtet Wahlen, ihre 
Ausschüsse spielen eine wichtige Rolle bei der Prüfung aktueller Fragen.

 f Der Menschenrechtskommissar ist eine unabhängige Einrichtung.  
Er zeigt Menschenrechtsverletzungen auf und geht dagegen vor.

 f Der Kongress der Gemeinden und Regionen gewährleistet  
die Förderung der bürgernahen Demokratie. Er setzt sich aus  
612 gewählten Repräsentanten zusammen, die mehr als  
150 000 europäische Gebietskörperschaften vertreten.

 f Die Konferenz der Internationalen Nichtregierungsorganisationen 
repräsentiert die Zivilgesellschaft und fördert die partizipatorische Demokratie.

ORGANISATION
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Besuchen Sie unsere Webseite
www.coe.int/de

Avenue de l’Europe • 67075 Strasbourg • FRANKREICH

Verlag des Europarates
book.coe.int

Dokumente und Ressourcen online
edoc.coe.int
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